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Eine offiziöſe Erklärung der
deutſchen Regierung

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt in ihrer geſtrigen
Ausgabe

Die ruſſiſche Regierung hat ſich bekanntlich vor
der jüngſten Demarche der Mächte in Belgrad bereit erklärt
auf Grund der türkiſchen Vereinbarung mit Oeſterreich
Ungarn über die Annexion von Bosnien und Herzegowina
der dadurch bedingten Abänderung des Artikels 25 des Ber
liner Vertrages ihre Zuſtimmung zu geben

Trotz wiederholter gegenteiliger Feſtſtellung in deut
ſchen Blättern wird in einem großen Teil der ausländiſchen
Preſſe die Fabel aufrecht erhalten der Entſchluß der ruſſi
ſchen Regierung ſei das Ergebnis einer Preſſion Deutſch
lands geweſen es wurde ſogar die greteske Behauptung auf
geſtellt Deutſchland habe mit Mobilmachung gedroht
Demgegenüber ſind wir ermächtigt den Hergang authentiſch
und endgültig folgendermaßen feſtzuſtellen

Auf verſchiedene Demarchen die Serbien zum Aufgeben ſeiner
unberechtigten Anſprüche aus Anlaß der Annexion der beiden
Provinzen durch OeſterreichUngarn veranlaſſen ſollten hatte
Serbien wie von allen Mächten anerkannt wurde in unbe
friedigender Weiſe geantwortet Hierfür liegt der Beweis
ſchon darin daß ſich die Mächte in den letzten Tagen zu einer er
neuten Demarchein Belgrad entſchloſſen haben Serbien
wich einer befriedigenden Antwort ſtets dadurch aus daß es auf
ſeine vermeintlichen Rechte nicht verzichten könne weil die Mächte
ſelbſt der Annexion ihre Zuſtimmung nicht gegeben hätten Da
ſich Rußland an die Spitze der friedlichen Einwirkungen auf die
ſerbiſche Regierung geſtellt hatte trat die Kaiſerliche Regierung
in einer den traditionellen freundſchaftlichen Beziehungen zu Ruß
land entſprechenden Weiſe an letzteres mit dem Gedanken heran
einer weiteren Aktion in Belgrad dadurch eine feſtere Baſis zu
geben daß die Mächte einzeln durch Noten auf einen ihnen von
OeſterreichUngarn zu erkennen zu gebenden Wunſch ihre Sanktion
zur Abänderung des Art 25 des Berliner Vertrages ausſprechen
ſollten Es ſollte damit lediglich Serbien der Vorwand entzogen
werden ſeine Unnachgiebigkeit mit dem Hinweis auf die Haltung
der Mächte gegenüber der Annexion zu begründen Die Folge des
Gedankenaustauſches über die deutſche Anregung zwiſchen Berlin
und St Petersburg war die Zuſtimmung der ruſſiſchen Regierung
zu Deutſchlands wohlgemeintem Vorſchlag Deſſen durchaus freund
ſchaftlichen Charakter und rein friedliche Tendenz richtig erkannt
und bewertet zu haben iſt ein unbeſtreitbares Verdienſt des ruſſi
ſchen auswärtigen Miniſters Daß dieſer mit ſeiner Auffaſſung
recht hatte dafür ſpricht daß nach einigem Zögern auch die anderen
Regierungen ſich dem deutſchen Gedanken angeſchloſſen haben Ein
Grund zu Verdächtigungen Deutſchlands oder Rußlands kann in
dem ganzen Vorgang alſo abſolut nicht gefunden werden Es hat
wie wir bereits früher feſtgeſtellt haben keine Spur von

Drohungen ſtattgefunden und es konnte alſo auch keinen
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Zeppelin anf der Fahrt nach München
Nun iſt die Fernfahrt des Grafen Zeppelin nach der

bayeriſchen Hauptſtadt Ereignis geworden und wie im Spät
ſommer vorigen Jahres als Zeppelin ſeine erſten Triumph
fahrten unternahm ſchallt das Land und hallt der Blätter
wa im Frite Reiche von ſtolzem Jubel wider

Zeppelin Iaufder Fernfahrt nach München
Jn dieſem Ausruf liegt das ganze Bewußtſein des Wage
mutes der unabläſſigen Energie und der ungebeugten
Arbeitskraft des greiſen Grafen ſelber und ſeiner wackeren
Mannen Sie ſchritten über ein Echterdingen unge
brochen hinweg und griffen das Werk mit neuen Kräften
an Hinter ihnen ſtand ja ganz Deutſchland und Aber
tauſende Millionen Mark floſſen aus bereiten Händen
Deutſchland war ſich ſeines Zeppelin zur letzten Stunde noch
bewußt geworden und holte nun mit Eifer nach was es
ihm zuvor an Opferwilligkeit und an Vertrauen vorent
halten So ward der neue Zeppelin zum Eigentum
Deutſchlands ward unſer ſtolzes erſtes Reichsluftſchiff auf
deſſen erſte Fernfahrt wir alle mit leuchtenden Augen blicken

Und in der Halle am Bodenſee liegt faſt fertig ein
neues das zweite Reichsluftſchiff Deutſchland in Lüften
Deutſchland in der Welt voran

Wie eine Parade mutet drum dieſe Frühlingsfahrt zur
Jſar an die über läutende Glocken führte und harrende
jubelnde Menſchen hoch in Lüften von Märzenſtürmen um
brauſt Frühlingsboten flogen vorauf aus dem Süden
heimkehrend flogen unter ihm hin und neben ihm her hinter
dem Zeppelin drein Hoffnung auf ihren Fittichen tragend

Hier bringen wir die einzelnen Meldungen über die
Fahrt

Die Abfahrt

Halle a Freitag den 2 April

Luftſchiff das Reichsluftſchiffl

Nachdem die Fernfahrt des Reichsluftſchiffes am Diens

Drohungen nachgegeben werden Wir hoffen daß die Polemiken
aus Anlaß dieſes Vorganges der ſich in der Form freundſchaftlicher
Ausſprache abgeſpielt hat aufhören wer darin fortfährt ſetzt ſich
dem Verdacht unlauterer Verhetzung aus

cä
Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Aus Anlaß des ſilbernen Miniſterjubiläums des braun
ſchweigiſchen Staatsminiſters Dr v Otto er
ſchienen geſtern mittag in der Villa des Jubilars in Braun
ſchweig der Ausſchuß des Landtages und der Landtagsſyndikus
zur Gratulation und überreichten im Namen des Landtages eine
ſilberne Vaſe Dabei hielt der 2 Vizepräſident des Aus
ſchuſſes Fabrikant Haarmann Holzminden eine Anſprache in der
er der großen Verdienſte des Jubilars um das Herzogtum Braun
ſchweig gedachte und aufrichtige Glückwünſche für ſeinen weiteren
Lebensweg ausſprach Staatsminiſter v Otto dankte in bewegten
Worten

Vom Jubelfeſt
der braunſchweigiſchen Regimenter

4 Aus Braunſchweig liegen folgende Meldungen
vor Eine große Menſchenmenge pilgerte geſtern morgen
nach dem Prinz Albrechtspark wo um 10 Uhr in Gegen
wart des Herzogregenten ein Feldgottesdienſt ſtattfand Jm
Anſchluß daran fand Parade ſtatt Nachdem die beiden
Regimenter vorbeimarſchiert waren folgten die Krieg s
veteranen von 1870/71 die ehemaligen 92er dann das
Huſarenregiment zu Pferde und die ehemaligen 17 Huſaren
Nachmittags 5 Uhr erfolgte auf dem Exerzierplatze der Ka
ſerne des Jnfanterie Regiments Nr 92 die feierliche Ent
hüllung eines von den Veteranen von 1870/71 dem Regiment
geſtifteten Gedenkſteines Die Enthüllung erfolgte in
Gegenwart des Herzogregenten vor etwa 10 000 verſammelten
Veteranen und ehemaligen Angehörigen des Regiments
Aus Anlaß der Feier hat der Herzogregent Johann
Albrecht zum Andenken an ſeine Gemahlin die Herzogin
Eliſabeth zu Mecklenburg 10 000 Mk dem braunſchweigiſchen
Landwehrverband überwieſen zur Gründung einer Eliſa
beth Stiftung für hilfsbedürftige Witwen
und Waiſen ehemaliger Unteroffiziere und Mannſchaften der
braunſchweigiſchen Truppenteile

Zur Frage der Reichsfinanzreform
dürfte von Jntereſſe ſein daß ſich auf Anregung der Deut
ſchen Mittelſtandsvereinigung ein Komitee gebildet hat das
beabſichtigt nach dem Vorbild des ſächſiſchen Mittelſtands
tages auch in Berlin eine große allgemeindeutſche Mittelſtandstagung abzuhalten Zweck
der Veranſtaltung iſt der Zuſammenſchluß des Mittelſtandes
zur Wahrung ſeiner wirtſchaftlichen Jntereſſen Der Mittel
ſtand ſieht ſich durch den bisherigen Gang der Verhandlungen
in der Finanzkommiſſion auch weiterhin ſchwer gefährdet in
dem ihm eine doppelte Belaſtung nicht bloß durch die in
direkten Steuern die ja auch den Mittelſtand in hohem Grade

tag wieder infolge Ungunſt des Wetters im letzten Augenblick
einen Aufſchub erfahren hatte wurde angeſichts des gün
ſtigen Wetterumſchwunges in der vorvergangenen Nacht der
Entſchluß gefaßt die Fahrt nach München zu unternehmen
Das Luftſchiff das in Höhenmanövern über dem Bodenſee
operiert hatte lag nach den nötigen Nachfüllungen zur Fahrt
bereit in der ſchwimmenden Halle Um 11 Uhr nachts wurde
an die Luftſchifferabteilung der Befehl ausgegeben nach
Manzell zu marſchieren Dort hatten ſich ſchon Graf Zeppe
lin und ſeine Jngenieure ſowie Major Sperling und die
übrigen Offiziere des Kommandos eingefunden Bis 4 Uhr
früh waren alle Vorbereitungen erledigt Um dieſe Zeit
ſetzte regneriſcher Weſtwind ein der aber den Entſchluß zur
Fahrt nicht wankend zu machen vermochte

Von den Lichtern der Scheinwerfer phantaſtiſch beleuch
tet wurde das Luftſchiff aus der ſchwimmenden Halle ge
zogen Die Spitze des Luftſchiffes die zuletzt die Halle ver
ließ hob ſich mit dem Einſetzen der Motore dann folgte das
Heck Das Luftſchiff ſtieg gleichmäßig und ſchnell hoch und
war gleich darauf im Dunkel der Nacht verſchwunden Nur
das Surren der Motore hörte man noch lange über See und
Land Das Luftſchiff ſchlug die Richtung landeinwärts nach
Bucklau zu ein

Unterwegs

Früh vor 6 Uhr überflog Zeppelin I das JIlIlertal
in der Nähe von Oſterberg Kelmünz ungefähr 18 Kilometer
von Memmingen entfernt Das re kam aus
der Richtung der Württembergiſchen Stadt Biberach und
bewegte ſich in der Richtung nach Augsbur Die Witte
rung iſt nicht ſehr günſtig da ein ſcharfer Südweſt weht
Das Luftſchiff hielt ſich in einer Höhe von 100 Meter über
der Erdoberfläche Die Bevölkerung Memmingens war ver
abredungsgemäß durch die Sturmglocke geweckt
worden Die Einwohner der Stadt begaben ſich zum größten
Teile hinaus zu dem auf einer Höhe gelegenen Bismarck
turm Alle Dächer der Stadt waren beſetzt Die meiſten
konnten jedoch das Luftſchiff kaum ſehen Jn Mindelheim
in nördlicher Richtung von Babenhauſen kommend geſehen
wie es das Mindeltal in ſüdöſtlicher Richtung überflog
Auch hier befand ſich die ganze Bevölkerung in

Aufregung konnte aber das Luftſchiff nur in
Die Bevölkerung war nach

großer
der Ferne vorbeiziehen ſehen
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mitbelaſten ſondern auch durch die aus dem Beſitzſteuerkom
promiß bezw der Erhöhung der Matrikularbeiträge ſich er
gebende Erhöhung der Einkommenſteuer zugemutet werden
ſoll Jnfolgedeſſen wird beabſichtigt den Parteien die für
eine Beſteuerung des Nachlaſſes oder der
Erbſchaften auf Deszendenten und Ehe
gatten eintreten wollen den Rücken zu ſtärken v eine
Kundgebung an der ſich der geſamte Mittelſtand in ſeinen
ſämtlichen Berufszweigen unabhängig von jeglicher Partei
richtung beteiligen ſoll Jn einer Verſammlung von Vertre
tern des Mittelſtandes vom 30 März iſt einſtimmig und mit
großer Begeiſterung der Beſchluß einer ſolchen Kundgebung
gefaßt worden An e Verſammlung haben ſich nicht nur
Mitglieder der Mittelſtandsvereinigung ſondern auch eine
Anzahl außerhalb der n ſtehender Korporationen
aus den verſchiedenſten Gegenden des Reiches ne auch
Vertreter aus dem Königreich Sachſen beteiligt Es
iſt geplant am 3 Oſterfeiertage 13 April drei Verſamm
lungen abzuhalten für die drei der größten Lokale bereits
reſerviert ſind Jm Anſchluß daran findet ein Feſtban
kett im Abgeordnetenhauſe ſtatt Namhafte Ver
treter der Wiſſenſchaft und Praxis werden das Wort er
greifen und ohne Rückſicht auf eine beſtimmte Parteiſtellung

tente über die verſchiedenſten wirtſchaftlichen Fragen ab
alten

Das Regieren von unten nach oben in Preußen
betitelt der bekannte frühere Huſumer Bürgermeiſter Lothar
Engelbrecht Schücking einen Aufſatz im neueſten Blau
buche dem wir folgende Stelle entnehmen

Alſo mit einem Wort es geht nicht mehr Mit bür
gerlichen Regierungsräten die zum Nationalliberalismus
neigen läßt ſich die reaktionäre Landrats und Adelsherr
ſchaft nicht vereinigen Die überraſchende Schlußfolgerung
die der Miniſter des Jnnern für die Verwaltungsreform
zieht iſt nun die Er hebt einfach die Regierungen auf und
läßt nur die Landratsämter und die Oberpräſidenten be
ſtehen Der Oberpräſident iſt geſetzlich geradezu geſchaffen
für die Unterſtützung des Junkerregiments durch den Staat
Der Oberpräſident iſt nach ſeiner Jnſtruktion der alte ſtän
diſche Kommiſſar alſo der Vertreter des Landesherrn dem
Landrat gegenüber denn die alten Stände i eeder vor
allem aus dem Landadel die Bauern hatten meiſt keine Ver
treter und die Städter ſchickte man nach Hauſe Der Ober
präſident iſt alſo heute noch ein Beamter für den Landadel
Wenn er mit dieſen Herren faſt ausſchließlich verkehrt ſo han
delt er alſo gewiſſermaßen im Rahmen ſeiner Jnſtruktion die
allerdings von 1817 iſt Aber was macht das in Preußen
Alſo die Beamten für den Landadel die Oberpräſidenten
wird man nicht abſchaffen Der Landratspoſten ſoll aber
zum Landdroſtenpoſten ausgebaut werden will der Miniſter
Schon dieſe Bezeichnung Landdroſt ſagt unendlich viel Der
alte Landdroſt des 18 Jahrhunderts war immer adlig Bald
wird der letzte bürgerliche Landrat verſchwunden ſein Jſt
es doch auch die Aufgabe des Landrats ſeine Kreiseinge
ſeſſenen in konſervativen Jdeen zu erhalten Und das kann
ja ein Edelmann viel beſſer als ein Bürgerlicher Es
kommt überhaupt nicht auf die Tüchtigkeit
an Tüchtigkeit iſt etwas Demokratiſches und alles
Demokratiſche muß vermieden werden Eskommt darauf an in den Verwaltungsämtern Ariſtokraten

den umliegenden Höhen ausgerückt die Rathausglocke wurde
geläutet Lärmkanonen und Böller abge
ſchoſſen Das Wetter war trübe und ziemlich windig
Jn Buchloe wurde ſchon vor 7 Uhr das Luftſchiff geſichtet
als es in einer Höhe von etwa 300 Meter aus der Richtung
Türkheim Ettringen herankam Es nahm ſeine Richtung
über das Lechfeld und konnte 34 Stunden lang mit dem Auge
verfolgt werden Jn Ettringen wurden verſchiedene Höhen
ſteuerungen wahrgenommen Zwiſchen Schwabmünchen und
Ettringen ſchien das Luftſchiff einige Manöver auszuführen
Das Wetter war trübe und wolkig bei ziemlich ſtarkem Süd
weſtwind

München in Erwartung

Es war geſtern noch durch Extrablätter bekannt
gegeben worden daß das Luftſchiff in den früheſten Morgen
ſtunden erwartet würde wodurch die Bevölkerung auf das
mit ſo viel Spannung und Ungeduld erwartete Ereignis
vorbereitet wurde Nach der Thereſienwieſe und dem Aus
ſtellungspark ſowie nach dem Exerzierplatz bei Oberwieſen
feld für den Fall einer geplanten Landung ergoß ſich
eine ungeheure Menſchenmenge Um 6 Uhr
ſtieg auf Oberwieſenfeld der Feſſelballon der Luftſchiffer
abteilung mit der nach Vereinbarung die Fernfahrt des
Reichsluftſchiffes ankündigenden weiß blauen Flagge in die
Höhe Die 80 Mann ſtarke Luftſchifferabteilung war noch
durch eine Pionierkompagnie und 400 Mann vom erſten und
690 Mann vom zweiten Jnfanterie Regiment verſtärkt um
die Abſperrung vorzunehmen Der Regent erwartete
von 8 Uhr ab das Luftſchiff am Standort der Bavarig an
der Ruhmeshalle auf der Thereſienhöhe Prinz Ludwig
Ferdinand und Prinz Alfons mit Familie Prinz Ludwig
der Thronfolger mit Familie weilten in der Villa des Pro
feſſors Seitz am Bavariaring und Prinz Rupprecht war
zur Landung nach dem Oberwieſenfeld gefahren Die beiden
Schweſtern des Regenten die Herzogin von Modena und
Prinzeſſin Thereſe beabſichtigten die Ankunft und die Vor
beifahrt des Luftſchiffes von der Höhe des alten Winter
gartens König Ludwigs II in der Reſident gegenüber der
Feldherrnhalle zu beobachten

Um 814 Uhr wurde das Luftſchiff in Bruck bei München
von Weſten kommend mit verhältnismäßig großer Ge
ſchwindigkeit anſcheinend gegen die Luftſtrömung fahrend



haben die politiſch tätig ſind Dabei wird der infame
ortſchritt am beſten vermieden und es herrſcht Ruhe auf

e Pe und Ruhe iſt die Hauptſache für die alten
en

Heer und Flotte
Das Armee Verordnungsblatt veröffentlicht folgendeKaiſerliche Order betr Anlegung von See erreß des

verſtorbenen Fürſten von Schwarzburg Son
dershauſen

Um das Andenken des aus dem Leben geſchiedenen Generals
der Infanterie Fürſten von Schwarzburg Sonders
hauſen Durchlaucht bigherigen Chefs des 3 Thüringiſchen
Jnfanterieregiments Nr 71 zu ehren beſtimme Jch hierdurch
1 die Offiziere des Standorts Sondershauſen ſchließen ſich der
Landestrauer an 2 die Offiziere des Regimentsſtabes des 2 und
3 Bataillons des Regiments haben 3 Tage Trauer anzulegen
3 An den Trauerfeierlichkeiten nehmen teil a das 1 Bataillon
des 3 Thüringiſchen Jnfanterieregiments Nr 71 nach den Wünſchen
des fürſtlichen Hauſes bezw der fürſtlichen Regierung b der
Kommandeur des Regiments und der Regimentsadjutant

Jch beauftrage Sie vorſtehendes der Armee ſogleich bekannt
zumachen

Berlin den 30 März 1909
Wilhelm

An den Kriegsminiſter
a

Durch Kaiſerliche Order wurde mit dem 1 April 1909
ein Artilleriemechanikerperſonal gegründet Die Büchſen
macherlaufbahn geht vom gleichen Zeitpunkt an all
mählich ein Die vorgelegten Beſtimmungen über Zuſam
menſetzung Ausbildung und Beförderung des Artilleriemecha
nikerperſonals ſind genehmigt Das Artilleriemechaniker
perſonal trägt zur Uniform der Werftdiviſions
mannſchaften Abzeichen nach vorgelegten Muſtern Wie
der Staatsſekretär des Reichsmarineamts hinzufügt gehen
die Beſtimmungen den Dienſtſtellen zu

c
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Die Etatsberatung wird bei dem

Etat der Reichseiſenbahnen

Abg Will Straßburg Ztr
bedauert den Rückgang der Einnahmen infolge der verſchlechterten
wirtſchaftlichen Konjunktur ebenſo andererſeits daß die Beſol
dungsverbeſſerungen immer noch auf ſich warten laſſen und äußert
Wünſche hinſichtlich Arbeitszeit und Entlohnung der Handwerker
in den mittleren Werkſtätten Dieſe müßten mit denen in den
größeren Werkſtätten mehr gleichgeſtellt werden

Abg Böhle Soz
tadelt die Bahnhofszenſur Die Verfügung durch welche neuer
dings neben ſozialdemokratiſchen Blättern auch Witzblätter vom
Bahnhofsvertriebe ausgeſchloſſen ſeien ſei ganz ungehörig und
unzeitgemäß Dasſelbe gelte von einer Verordnung derzufolge nur
auf preußiſchen und heſſiſchen Hochſchulen diplomierte Techniker
auf den Reichsbahnen Anſtellung finden Offenbar ſpielten dabei
Rückſichten auf politiſche Geſinnung mit Und wie komme die Ver
waltung dazu den Eiſenbahnbeamten die Teilnahme an Wahl
rechtsdemonſtrationen bei Strafe der Entlaſſung zu verbieten
Weiter übt Redner eingehend Kritik an den Arbeitsverhältniſſen
auf den Reichsbahnen

Abg Wetterlé Elſäſſer fraktionslos
befürwortet eine neue Eiſenbahnverbindung zwiſchen dem Elſaß
und Frankreich und zwar von Kolmar aus

Abg Werner Reformp
erörtert die Frage des Kohlenbezugs Die Bahnverwaltung ſolle
nicht ſo langfriſtige Abſchlüſſe machen zu hohen Preiſen Ein
ſchweres Uebel ſei daß das Ausland die deutſchen Kohlen billiger
erhalte als das Jnland Auch bei Bezug von Bekleidungsmaterial
werde unwirtſchaftlich verfahren Mittlere Schneidermeiſter
würden billiger liefern als die bevorzugten großen Firmen es
tun

fortgeſetzt

Eiſenbahnminiſter Breitenbach
Offiziell iſt der Wunſch nach einer neuen Verbindung von

Frankreich an die Verwaltung noch nicht herangetreten Jch
werde aber die Frage mit Jntereſſe im Auge behalten Die Kohlen
lieferungsverträge ſind 1907 auf drei Jahre abgeſchloſſen Tat
ſache iſt daß wir dabei für 1908 einen Gewinn gehabt haben denn
hätten wir nur auf ein Jahr abgeſchloſſen gehabt hätten wir viel

geſichtet Alle Dächer ſind dicht mit Menſchen beſetzt Auf
Oberwieſenfeld iſt die Luftſchifferabteilung in voller Be
reitſchaft Benzin iſt bereitgeſtellt ebenſo Gasbehälter für
eine eventuell notwendig werdende Nachfüllung Ferner
ſtehen mehrere große Waſſerwagen bereit um einem even
tuellen Waſſerbedarf abzuhelfen Für techniſche Hilfeleiſtung
iſt die denkbarſte Vorſorge getroffen Bei der Landdung
des Luftſchiffes wird der Oberſthofmeiſter Graf Seinsheim
die mit dem Luftſchiff angekommenen Offiziere im Auftrage
des Regenten zu einem Frühſtück im Kaſino der Luftſchiffer
abteilung bitten das aus der Hofküche geliefert worden iſt

Die Ankunft in München
iſt von uns ſchon telegraphich gemeldet worden wir laſſen
hier nun den ausführlichen Bericht folgen

Gegen 9 Uhr beginnen die Glocken zu läuten Ge
ſchützdonner wird hörbar Fünf Minuten vor 9 Uhr
hört man das dröhnende Surren der Motoren
und majeſtätiſch kommt das Reichsluftſchiff im Diagonalflug
etwa 100 Meter hoch über die Ausſtellungshalle Hier
wendet es ſich unter den Klängen einer Muſikkapelle in
Bogen zuerſt nach Süden und ſteht dann nach 9 Uhr

über den Häuptern der Menge
die in ein ungeheures Jubelgeſchrei ausbricht
Das Luftſchiff neigt ſich die Spitze nach abwärts
gerichtet dreimal vor dem Regenten um dann
unter erneutem Jubel der Zuſchauer plötzlich pfeilgeſchwind
etwa 100 Meter emporzuſteigen geht dann anſteigend auf
die Paulskirche zu um dann die Breitſeite voraus an der
Frauenkirche und dem Rathauſe vorbei gegen die Reſidenz
e fahren wo Prinzeſſin Thereſe und deren Tochter auf dem
urm der Georgenkapelle ſtand und winkte Dann flog

das Luftſchiff nach Nordweſten zurück zog nach dem Exerzier
e 77 landete aber nicht ſondern ging
nordweſtlich nach dem Erdinger Moos weiter Die Menge
ſtand namentlich auf den die Thereſienwieſe umgebenden
Hochſtraßen Kopf an Kopf Das Wetter iſt andauernd

en e h

mehr zahlen müſſen Auch die öſterreichiſchen und andere aus
ländiſche Staatsbahnen haben ſich inzwiſchen zu mehrjährigen Ab
ſchlüſſen verſtanden und zwar zu höheren Preiſen als wir zahlen
Der Hinweis auf die Marine iſt hinfällig denn dieſe iſt aller
dings in der Lage ausländiſche Kohle auszuſpielen Was die
Beamtenverhältniſſe betrifft ſo nehmen wir jede ſachliche Kritik
bereitwillig entgegen Wir werden deshalb auch die heute ge
hörten Anregungen ſorgfältig prüfen Ein Beweis für das Ent
gegenkommen der Verwaltung iſt aber doch wohl daß wir ſogar in
einer Zeit niedergehender Konjunktur uns zu Mehraufwendungen
für Löhne entſchloſſen haben Zu Arbeiterentlaſſungen ſind wir
an keiner Stelle geſchritten Wir verringern unſer Perſonal nur
indem wir freiwerdende Stellen nicht wieder beſetzen

Abg Schirmer Ztr
fordert die Einbeziehung der reichsländiſchen Eiſenbahnarbeiter in
das Arbeitskammergeſetz

Abg Storz dtſch Vp
erbittet beſſere Verbindungen zwiſchen Württemberg und dem
Reichslande

Abg Hechkſcher frſ Vgg
bedauert den Ausſchluß ſozialdemokratiſcher Zeitungen von den
Bahnhofsbuchhandlungen

Eiſenbahnminiſter Breitenbach
Die Eiſenbahn iſt kein Gewerbebetrieb Die Eiſenbahnarbeiter

fallen alſo nicht unter die Arbeitskammern Anträge auf beſſere
Verbindung mit Württemberg ſind nicht an uns gelangt Sozial
demokratiſche Literatur gehört nicht in die Bahnhofsbuchhand
lungen

Abg Göring Ztr
wünſcht eine Verbindung von Pirmaſens nach ElſaßLothringen

Ein Regierungskommiſſar
erklärt daß es an Anſchlüſſen im Reichslande nicht fehlen würde
wenn die bayeriſche Regierung erſt die Knie von Pirmaſens ge
baut habe

Abg Behrens wirtſch Vgg
fordert Erweiterung der Rechte der Arbeiterausſchüſſe

Abg Emmel Soz
Der Verzicht auf das Streikrecht iſt bedeutungslos Die

Eiſenbahnarbeiter werden ſich trotzdem organiſieren um ihre Forde
rungen durchzuführen wenn der Miniſter auch noch ſo brutal gegen

ſie vorgeht
Vizepräſident Kaempf

ruft den Redner zur Ordnung

Abg Emmel Soz
Mit dem perſönlichen Adel iſt leider dem Eiſenbahnminiſter

nicht der Adel der Geſinnung verliehen worden
Vizepräſident Kaempf

ruft den Redner zum zweitenmal zur Ordnung
Eiſenbahnminiſter Breitenbach

Jch begreife es daß dem Abg Emmel der Verzicht der großen
Organiſationen auf das Streikrecht unangenehm iſt weil ſeine
Partei bald iſoliert ſein wird Die Kohlenausfuhrtarife ſind für
Frankreich Jtalien und die Schweiz aufgehoben ſo daß die vom
Abg Grafen Kanitz eingeleitete Bewegung erfolgreich war Wir

wünſchen nicht daß die Arbeiterausſchüſſe untereinander in Ver

bindung treten
Es folgt der

Etat des Reichsſchatzamts
Abg Graf Kanitz konſ

Jch habe neulich vor den drohenden Zollerhöhungen in
Amerika gewarnt Herr Gothein hat unſerer Jnduſtrie einen
ſchlechten Dienſt erwieſen wenn er meine Worte abzuſchwächen
ſuchte Er hat wieder das lahme Pferd des Freihandels geritten
Es iſt ſchon jetzt ſehr lahm und Herr Gothein wird es wohl noch
erleben daß es ganz zu Falle kommt

Abg Kaempf frſ Vp
Wir gehen in freihändleriſcher Richtung vorwärts An dieſer

Tatſache muß jeder Widerſpruch zerſchellen Zuſtimmung links
Lachen rechts Jch erinnere auch an die letzte Erklärung des
Fürſten Hatzfeldt daß die Zeit vorüber ſei wo lediglich agrariſche
Intereſſen auf Geſetzgebung und Verwaltung des Reiches Einfluß
üben dürften weil die ländliche Bevölkerung nur noch ein Drittel
der Geſamtbevölkerung ausmacht Sehr richtig links Wider
ſpruch rechts

Abg Arend Rp
Es ſoll kein Mißverſtändnis über die Fürſt Hatzfeldſche Er

klärung aufkommen Sie ging nicht dahin daß in irgend einer
Weiſe von einer einſeitigen agrariſchen Politik geſprochen war
die auf Koſten anderer Berufsſtände gemacht werde Meine
Freunde haben immer die Jntereſſen aller Berufsſtände zu wahren

trübe und zeitweiſe fallen kleine Regentropfen Der klein
Prinz Luitpold Bayerns künftiger König kam
mit ſeinem Erzieher zu ſeinem Urgroßvater dem Prinz
regenten nach der Bavarig um den Zeppelin I zu ſehen

Die Entfernung von Friedrichshafen nach München be
trägt in der Luftlinie etwa 180 Kilometer doch wird das
Luftſchiff eine bedeutend größere Strecke zurückgelegt haben
da es nicht unerhebliche Umwege gemacht hat

Abgetrieben von der Landunggſtelle
Das Luftſchiff wurde immer weiter nach Oſten abge

trieben Es ſollte eine Landung im Erdinger Moos ver
ſucht werden Das Luftſchiffer Bataillon fuhr mittels
Extrazug dem Z I nach Auch ſchwere Reiter zu Pferde
ritten dem Luftſchiffe nach Das Publikum ſtürmte
hinter dem Luftſchiff drein Auf dem Oberwieſenfeld war ein zahlreiches Militäraufgebot bereit und
bildete für die eventuelle Landung einen ſtarken Kordon
Das Reichsluftſchiff wurde zuerſt in der Richtung gegen
Erding gern über die ſogenannte Fröttmaninger Heide
nahm aber dann ſeinen Kurs gegen Moosburg und befand
ſich um 121 Uhr in der Höhe von Kronwinkel Berghofen
Es fuhr auf die Pumpſtation Land shut in Niederbayern
zu wo es zu landen verſuchte Ein Motordefekt wie
man zuerſt annahm iſt nicht eingetreten Die meteorologiſche
Zentralſtation teilt mit daß in München vormittags Süd
weſtwind mit einer Stärke von fünf bis ſechs Sekundenmetern
herrſchte Die Anſicht der Generalſtabsoffiziere geht dahin
daß die Landung möglich geweſen wäre Es ſcheint aber
von der Führung des Ballons wegen der Gefahr des Ver
weilens auf dem ungedeckten Exerzierlatz unterlaſſen worden
zu ſein

Die Rückkehr

Um 124 Uhr nahm der Ballon von Landshut ab wieder
die Richtung nach Moosberg und München Fünf Minuten
vor 1 Uhr z das Schiff in einer Höhe von 110 Meter
die Stadt Landshut auf der Jſarſeite

und weitere Anſchlüſſe von dort

geſucht Ohne die ausreichende Wahrnehmung der landwirtſchaft
lichen Jntereſſen iſt eine gedeihliche volks wirtſchaftliche Entwick
lung in Deutſchland jedenfalls nicht möglich Beifall rechts

Abg Weber ntl
Wir ſind im Gegenſatz zu Kaempf der Anſicht daß die heutige

Situation und die heutige Lage der Landwirtſchaft zweifellos auch
der Jnduſtrie und dem Handel Deutſchlands weſentliche Vorteile
verſchafft hat Hört hört rechts Bei uns würden dieſelben
Mißſtände einreißen wie in England wenn es anders wäre Die
Landwirtſchaft iſt jetzt jedenfalls ein ſtärkerer Abnehmer unſerer
Jnduſtrie als früher Und wir bleiben gewillt dieſe Stellung
der Landwirtſchaft und damit unſere volks wirtſchaftliche Entwick
lung zu unterſtützen Beifall rechts und bei den Natl

Abg Graf Kanitz konſ
beſtreitet noch daß ein Getreide Export ſtattfinde Wir haben
keinen Anlaß Freihändler zu werden Beifall rechts

Abg Kaempf
Der Freihandel wird ſeinen Weg finden

Abg Arendt Rp
beſpricht ſodann noch die Silberausprägungen Die geſteigerten
Gewinne daraus ſeien dies Jahr vorausſichtlich ſo groß daß ſie
nicht mehr allein für Stärkung des Betriebsfonds ſondern auch
für allgemeine Staats bezw Reichszwecke Verwendung finden
müſſen

Reichsſchatzſekretär Sydow

Den Gewinn aus Silberprägungen nicht zu den laufenden
Ausgaben zu verwenden ſondern nur zur Stärkung des Betriebs
fonds iſt ein Gebot der Solidität

Die Abgg Weber ntl und Erzberger Ztr ſtimmen dem zu
und lehnen ebenfalls die Anregung des Abg Arendt ab

Bei den Zöllen und Verbrauchsſteuern befür
wortet

Abg de Witt Ztr
ſehr ausführlich die Einführung eines Zolles auf Nitrit

Reichsſchatzſekretär Sydow
Betreffende Eingaben liegen der Regierung vor Es iſt aber

deren eingehende Prüfung im Jntereſſe der inländiſchen Jnduſtrien
nötig dieſelbe wird möglichſt beſchleunigt werden

Abg Dove frſ Vgg
widerſpricht dem Verlangen de Witts

Abg Speck Ztr
wendet ſich gegen die freihändleriſchen Darlegungen Kaempfs Ge
rade der jetzige Augenblick wo die Vereinigten Staaten ihren
Zolltarif erhöhen wollten und wo ähnliche Beſtrebungen in Eng
land beſtänden ſei am allerungeeignetſten für den Freihandel
einzutreten

Weitere Debatten entſtehen nicht mehr
Die zweite Leſung des Etats iſt damit beendigt
Nächſte Sitzung heute nachmittag 4 Uhr Dritte Leſung

des Etats
Schluß gegen 8 Uhr

Zweite Sitzung 428 Ahr
Am Tiſche des Bundesrats v VethmannHollweg v Einem

v Schoen Sydow Dernburg Kraetke v Loebell

Dritte Leſung des Etats
Jn der allgemeinen Beſprechung nimmt das Wort

Abg v Dannenberg Welfe
Jch bin ein Neuling in dieſem Hauſe und muß ſagen es hat

mich manches in den letzten Tagen frappiert Gewählt iſt die
Mehrheit bei den Hottentottenwahlen unter der Parole gegen
Zentrum Polen Welfen und Sozialdemokraten Jetzt aber hört
man nur noch von 500 Millionen Steuern und jeder ſagte wählt
mich dann zahlen die andern die 500 Millionen Wenn die
Herren beim Reichskanzler vorbeidefilieren können ſie zumeiſt
ſagen morituri te salutant Wenn der Reichskanzler wieder
einmal nach Rom fährt möge er ſich Canoſſa anſehen das liegt
auf dem Wege

Abg Dr Arning ntl
Jch habe die Rede des Vorredners Gott ſei Dank nicht bis

zum Schluſſe angehört Eine beſſere Rechtfertigung kann es für
den Reichskanzler nicht geben Das ſind die Herren Welfen die
auf den Krücken der Sozialdemokraten in den Reichstag einziehen

Beim Etat des Reichstags legt
Abg Graf Oppersdorf Ztr

dem Präſidenten die Geſchichte des Reichstags an ſein warmes
Vaterherz

Beim Etat des Auswärtigen Amts ſagt
Staatsſekretär v Schoen

eine Anregung des Abg Dr Göreke ntl die Bereitſtellung von
e

Die Landung
Das Luftſchiff Z I verſuchte zunächſt auf dem Ka

vallerie Exerzierlatz bei Landshut zu landen wurde aber
von dem ſcharfen Südweſtwind in der Richtung auf Landau
an der Jſar abgetrieben Sechs Automobile mit Offizieren
und Mannſchaften verfolgten das Luftſchiff nach Zurufen
von deſſen Jnſaſſen Es ſole an der Höhenſteuerung ein
Defekt eingetreten ſein ſo daß das Luftſchiff nur ſehr ſchwer
landen konnte Drei Schwadronen des 2 Schweren Reiter
Regiments wurden dem Luftſchiff nach der Münchener Au
entgegengeſandt

Graf Zeppelin warf aus dem Luftſchiff eine Karte
folgenden Jnhalts

Liebe Kameraden
Herzlichen Dank Bitte in der Nähe zu bleiben bis der

Wind nachläßt und ich wieder nach München retourfahren
kann

Gruß Graf Zeppelin
Das Luftſchiff wurde dann bei heftigem Südweſtwind

weiter iſarabwärts nach Niederbayern getrieben Um 2 Uhr
war das Luftſchiff über Dingolfing Mit dem ſtarken
Südweſtwind war ein heftiges Unwetter mit heftigem
Schneegeſtöber im Anzug

Ein Privattelegramm meldet ſchließlich die
glückliche Landung

München Nach mancherlei Verſuchen zu landen
gelang es dem Luftſchiff Z I endlich um 3 Uhr
bei Loichinginder Nähe von Dingolfing
in Niederbayern glücklich zu landen Es
beſteht die Abſicht das Abflauen des Windes abzu
warten und dann nach München zurückzukehren um
dort definitiv zu landen und zu übernachten da vom
Bodenſee heftige Stürme gemeldet werden Die
Heimfahrt dürfte dann morgen erfolgen
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Mitteln für die Rückkehr mittelloſer Deutſcher aus dem Auslande
nach der Heimat zu

Beim Etat des Reichsamts des Jnnern bringt
Abg Sachſe Soz

erneut die Bergarbeiterfrage zur Sprache
Staatsſekretär v VethmannHollweg

bezieht ſich auf ſeine früheren Erklärungen und bemerkt er laſſe
ſich weder von den Bergherren noch von den Sozialdemokraten
den Kopf waſchen Er werde ſich auch durch die beweglichen Aus
führungen des Abg Sachſe nicht einſchüchtern laſſen und die

Sozialpolitik ſo fortführen wie er es für richtig halte Die neue
Verſicherungsordnung werde morgen dem Bundesrat zugehen

t Auf weitere Ausführungen des Abg Hu é der von verbreche
riſchen Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes ſpricht und auf die neu
lich von Dr David vorgetragenen Auszüge aus den vertraulichen
Verhandlungen der VBergwerksbeſitzer zurückkommt erklärt der
Staatsſekretär dieſe vertraulichen Verhandlungen gingen ihn nichts
an auf die Geſetzgebung haben ſie keinen Einfluß

Abg Behrend wirtſch Vgg
erklärt das preußiſche Berggeſetz für eine brauchbare Grundlage

Abg VeckerArnsberg Ztr
betont die Notwendigkeit eines Reichsberggefetzes und ſetzt ſich
mit den Sozialdemokraten auseinander

Abg Dr Göreke ntl
macht den Sozialdemokraten den Vorwurf daß ſie durch ihre ver
hetzende Agitation die Sozialpolitik aufhalten

Abg Dr Fleiſcher Ztr
fordert beſchleunigte Vorlegung eines Reichsberggeſetzes

Abg Dr Pfeiffer Ztr
wünſcht eine Subvention für die Herausgabe eines deutſchen
Farbenbuchs

Abg Spethmann frſ Vp
verlangt Maßnahmen gegen die Verunreinigung des Kaiſer
Wilhelm Kanals

Abg Dr Südekum Soz
fragt an ob der Staatsſekretär dem Wunſche des Reichstages
gefolgt ſei und für neue Wahlurnen geſorgt habe

Staatsſekretär v Schoen
Von den bisher geprüften Syſtemen entſpricht keines den weit

gehenden Wünſchen Ein mir kürzlich zugegangenes Syſtem ſcheint
beſſer zu ſein Es wird geprüſt

Die Debatte geht weiter Der Etat des Reichsamts des Jnnern
wird erledigt Vor Eintritt in den Militäretat vertagt ſich das
Haus auf Freitag vormittag 9 Ahr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

66 Sitzung 1 April
Am Miniſtertiſch Kommiſſare
Präſ v Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min
Die erſte Beratung

der Seknndärbahnvorlage
wird fortgeſetzt

Abg v Schmeling Ekſ
fordert zweigleiſigen Ausbau der Strecke Belgard Zoppot

Abg Stroſſer Ztr
Verkehrsbeſſerungen für den Kreis Lublinitz

Abg Dr Buſſe fkſ
Erſchließung des Oſtens von Hohenſalza

Abg Haarmann nt
verlangt eine direkte Verbindung vom Ruhrtal nach dem Wupper
tal Dadurch könne die Strecke Witten Barmen um 15 Kilometer
verkürzt werden

Abg Dr Heidweiller ntl
tritt für eine neue Bahnlinie Montabaur Naſſau ein

Abg v PörtowHomburg ntl
fordert neue Verbindungen für den Taunus und ein zweites
Gleis für die Linie Limburg Höchſt

Abg Völtin Ztr
bittet um eine nene Bahnlinie von Bernkaſtel nach dem Huns
rück

Abg Dr Arendt fkſ
Seit einem Vierteljahrhundert bin ich hier als Bittender er

ſchienen Wie gern möchte ich auch einmal als Dankender er
ſcheinen Heiterkeit Der Redner fordert eine Nebenbahn Eis
leben Mansfeld und die weitere Erſchließung des Mangfelder
Seekreiſes durch Kleinbahnen

Abg Mogk ntl
bittet um umfaſſende Erſchließung der arg vernachläſſigten Tucheler

Heide durch Bahnbauten

Abg Wagner fkſ
dankt der Regierung für die vorgeſehene Umwandlung der Neben

bahnen Striegau Merzdorf und Jauer Rohnſtock in Haupt
bahnen

Abg Dr Dumrath ntltritt für eine Verbindung zwiſchen den Strecken Harburg Buxte

hude und Buchholz Geeſtemünde ein
Abg Graß ftkſ

empfiehlt eine Bahnverbindung Torgau Wurzen
Abg Duus frſ Vp

fordert eine beſſere Abendverbindung zwiſchen Flensburg und der
nordſchleswigſchen Weide

Abg Humann Ztr
empfiehlt ſtatt Anlegung dritter und vierter Gleiſe auf den
Hauptbahnen und der damit verbundenen Zentraliſierung des
Verkehrs neue Bahnen zu bauen

Abg v d Wenſe
tritt für eine Bahn Uelzen Dannenberg Quedlinburg ein

Abg Klußmann ntl
fordert beſſere Verbindungen für die Orte an der Unterweſer

Bedauerlich ſei daß die Bahn von Hannover über Rotenburg
Bremervörde noch nicht weiter nach Norden bis Cuxhafen ge
baut iſt

Abg Keſternich Ztr
bedauert daß die Bahn Ahrdorf Blankenheim nicht ſo gelegt iſt

daß auch die Jntereſſen des Kreiſes Schleiden Berückſichtigung
finden konnten

Abg Dr Gottſchalk ntl
empfiehlt einige veue Linien im Kreiſe Lennep

Abg v BöhlendorffKölpin
befürwortet eine Verbindung zwiſchen Uckermünde und Ziegenort

Abg Dr Wagner Schmiedeberg frſ Vpi
fordert beſſere Verbindungen von Hirſchberg über Görlitz na

Dresden und Berlin v ne
Abg Fromme ntl

fordert beſſere Verbindungen zwiſchen Soeſt und dem Weſten ſo
wie von Soeſt nach Kaſſel

Abg Frhr v Twickel Ztr
verlangt Verkehrsbeſſerungen auf der Strecke Münſter Dortmund

Abg Student fkſ
meint als er die Nebenbahnvorlage in die Hand bekommen habe
und den Kreis SchwiebusZüllichau nicht berückſichtigt fand hätte
er mit Fauſt ausgerufen Hier ſteh ich nun ich armer Tor und
bin ſo klug noch wie zuvor Heiterkeit

Abg Dr Hager Ztr
bittet um eine direkte Verbindung Koſel Leobſchütz

Abg Dr Crüger Hagen fſ Vp
fordert den Ausbau einiger Bahnſtrecken im Kreiſe Hagen Der
Bahnhof Hagen ſei überlaſtet Dringend nötig ſei eine Bahn
Bommern Hagen

Abg Peltaſehn fJ Vgg
wünſcht die Fortſetzung der angeforderten Linie Bartſchin Mo
gilno nach Norden und Süden

Abg v Schubert b k
vermißt in der Vorlage die Linie Lelach St Wendel

Abg Dr Fleſch frſ Vp
beklagt daß auf der neuen Strecke Uſingen Weilmünſter der
Fahrplan unzweckmäßig aufgeſtellt ſei Dadurch werde der Ver
kehr nach Frankfurt a M ſtark beeinträchtigt

Abg Klocke Ztr
bittet künftig das Sauerland mehr zu berückſichtigen

Abg Dr Hintzmann ntl
verweiſt auf die Notwendigkeit beſſerer Verkehrsmöglichkeiten für
das Wuppertal

Abg Dr Hauptmann Ztr
befürwortet den Bau der WeſtMoſelbahn

Abg BVeckmann konf

vermißt eine Berückſichtigung Heſſen Naſſaus in der Vorlage
Das Haus vertagt die Weiterberatung auf Freitag 11 Uhr
Schluß 4 Uhr

Rusdl and

Zur Valkankriſe
Der öſterreichiſch ungariſche Geſandte in Belgrad

Graf Forgach übermittelte nunmehr dem Miniſter des
Aeußern Milowanowitſch die Antwort der öſterreichiſch un
gariſchen Regierung Dieſe nimmt darin die ſerbiſche Note
vom 30 März zur Kenntnis ſpricht den Wunſch nach nach
barlichen Beziehungen aus und erklärt daß die neuen Han
delsvertragsver handlungen ſofort aufgenom
men werden können

Mit dem 1 April iſt zwiſchen Oeſterreich Ungarn und
Serbien der vertragsloſe handelspolitiſche Zuſtand einge
treten doch iſt Hoffnung auf eine baldige Behebung vor
handen Nach einer Meldung aus Budapeſt veröffentlicht
die dortige Regierung folgende Erklärung

Nachdem der Handelsvertrag mit Serbien nicht ab
geſchloſſen worden iſt jedoch die Ausſicht beſteht daß das
Uebereinkommen in den nächſten Tagen fertig wird hat die
Regierung die Grenzzollämter angewieſen Einfuhren aus
Serbien einzulagern oder wenn ſofortige Verzollung gefor
dert wird den autonomen Zolltarif auf ſie anzu
wenden Wenn jedoch ein proviſoriſches Aebereinkommen
mit Serbien zuſtande kommt wird das Verfahren auf Grund
lage der Meiſtbegünſtigung angewendet werden Jm
Grenzverkehr gelten die bisherigen Erleichterungen

Die Haltung Montenegros
ſtellt ſich in einen erheblichen Gegenſatz zu der Serbiens ſo
daß hier eventuell noch Schwierigkeiten ſich ergeben können
Ein Telegramm berichtet

Eetinje 1 April Der Poſtverkehr mit Cattaro iſt un
terbrochen Ein Poſtautomobil iſt trotz des Paſſes an der
öſterreichiſchen Grenze zurückgehalten worden Die Land
bevölkerung iſt noch immer kriegeriſch geſinnt unterläßt
die Arbeit und beſucht nicht den Markt Jnfolgedeſſen herrſcht
hier eine unbehagliche Situation Montenegro verſtärkt
ſeine Truppen an der öſterreichiſchen Grenze Amtlich
wird zwar beſtritten daß die Lage bedrohlich ſei doch wird
die Anordnung von Vorſichtsmaßregeln zugegeben

Zur Marokko frage
Mulay Hafid und die Algeciras Akte

Dem Matin wird aus Fez gemeldet daß trotz der Be
mühungen der Geſandten Frankreichs und Spaniens Mulay
Hafid ſich geweigert habe den Artikel 60 der Alge
cirasakte wonach Europäer im Umkreiſe von 12 Kilo
metern in dem für den europäiſchen Handel geöffneten Ge
biete Grundbeſitz erwerben können ſofort in Kraft
treten zu laſſen Ferner he e Hafid den von der Ge
ſundheitskommiſſion in Tanger geplanten öffentlichen Bauten
die Genehmigung verſagen wollen Weiter verlangte er
daß die überwiegende Mehrheit der Entſchädigungskom
miſſion aus Marokkanern beſtehe

à

König Eduard bei König Alfons
Mit dem Stand der Marokkofrage wird in Verbindung

gebracht daß der König von Spanien am Mittwoch mit dem
König von England nicht weniger als drei lange Un
terredungen hatte von zuſammen dreiſtündiger Dauer
Die Unterredung macht erhebliches Aufſehen obwohl man
amtlich Unwiſſenheit vorſchützt Vielleicht wird Räheres
durchſickern ſobald der König heute wieder in Madrid einge
troffen iſt Die Begegnung trug ungemein intimen
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Die Flottenfrage in England
Der aus dem Munde des Lord Braſſey zuerſt ertönte

Ruf nach Vermehrung der Kriegsſchiffe der T
nought hallt tauſendfach im ganzen engliſ Reiche wieder
Sericht die letzte aſe dieſer Flottenpanik liegt folgender
e vorLondon 1 April Auf der Verſammlung des Jnſtituts der

Marinearchitekten fand eine Debatte über readnoughts
fſtatt die Lord Braſſey als Kriegsſchiffe zum Gebrauch auf
offenem Meer bezeichnete wo keine Gefahr von Torpedos und
ſchwimmenden Minen befürchtet würde während der Küſtenkrieg
kleinere Schiffstypen verlange die auch nötig ſeien Auch die an
der Beſprechung teilnehmenden Admirale waren ſich über den
Nutzen der Dreadnoughts keineswegs einig Gleichwohl ſteckt die
von Lord Crewe als beinahe krankhaft bezeichnete Flotten
panik immer größere Bevölkerungsmaſſen an Mehrere Miniſter
die geſtern öffentliche Reden hielten wurden durch ſtürmiſche Rufe
nach Dreadnoughts unterbrochen Die allgemeine Beängſti
gung wird auch für das Territorialheer ausgenutzt das
jetzt eine Viertelmillion zählt

Ein Racheſtreich der Royaliſten in Frankreich
r einen ziemlich kindlichen Scherz haben ſich die

Camelots du Roy an dem Richter Hamelin ge
rächt der die bekannten Beſtrafungen über einige ihrer
Kameraden ausſprach Jm Laufe des 31 März trafen nicht

Waren aller Art
in ſeinem Hauſe ein die er nicht beſtellt hatte Vom frühen
Morgen bis in die Racht hinein langten Kohlenſäcke Selter
waſſer Gemüſe Flüſſigkeiten Blumen Oel Wein und andere
Gebrauchsartikel in der Avenue Martin an wo Hamelin
wohnt Fünf Maſſeuſen und ſechs Hühneraugenopera
teure machten ihre Aufwartung Herrenſchneider und Hut
macherinnen kamen mit Proben ihrer Kunſt Zum luß
erſchien der Vertreter des größten Beerdigungs
inſtituts um über das Begräbnis des toten Herrn Ha
melin zu verhandeln Der tote Herr Hamelin warf ihn
jedoch eigenhändig zur Tür hinaus

Die nord franzöſiſche Streikbewegung
Die Ausdehnung des Streiks in Nordfrankreich ſchreitet

fort und führte bereits zu einem blutigen Zuſammenſtoß
zwiſchen Gendarmerie und den Streikenden Dazu wird be
richtet

Hazebrouck 1 April Streikende Weber bewarfen
Gendarmen welche das Haus eines Streikbrechers bewachten
mit Steinen verwundeten einen Gendarmerieleutnant
und einen Gendarmen und plünderten das Haus Es
wurden fünf Verhaftungen vorgenommen

Halle und Umgebung
Halle a 2 April

Ein Mahnwort an die Eltern der Konfirmanden
Ein Familienvater bittet uns folgende recht beherzigens

werten Worte zu veröffentlichen
Nur die geiſtig und körperlich Tüchtigſten haben Aus

ſicht in ihrem Beruf vorwärts zu kommen Ach ja die
körperlich Tüchtigſten Seht ſie nur an unſere lieben
Konfirmanden viele ja ſehr viele kaum drei Käſe hoch
blaß und ſiech wenig Bruſtumfang Beine und Arme wie
Stöcke und die Stimme matt und heiſer Das iſt die Jugend
die den Kampf ums tägliche Brot aufnehmen ſoll Sind
das Jünglinge die ſpäter des Königs Rock tragen können
Nicht unbekannt dürfte es ſein daß die Militärbehörden
darüber klagen daß die Tauglichkeit zum Militär bei den
Bewohnern der großen Städte prozentual von Jahr zu Jahr
zurückgeht

Sicher trägt ja die Großſtadt viel mit dazu bei weil
ſie unſere Jugend in ihrer Bewegungsfreiheit etwas behin
dert aber die meifſte Schuld tragen die Eltern ſelbſt weil
ſie nicht in richtiger Weiſe dafür ſorgen was dieſen jungen
Körpern not tut Eine geregelte Pflege der
Leibesübungen iſt für die geſamte ſchulent
e en n eine unbedingte Rotwendigkeit Laſſen wir unſere Kinder an erſter Stelle fleißig

turnen Nirgends als beim Turnen und beim Turnſpiele
findet ſich ein er Mittel um den Körper zu kräftigen
Die Turnplätze ſind Erholungsſtätten für unſere Jugend
Wo anders und beſſer als im friſchen fröhlichen Turnbetriebe
wie er in den Vereinen der Deutſchen Turnerſchaft beſteht
kann der Körper kaum gepflegt werden Darum lieben
Eltern ſchickt Eure Kinder in die Vereine der Deutſchen
Turnerſchaft wo ſie unter bewährter Leitung ſich austum
meln und den Körper für den Kampf ums Daſein ſtählen
können Geſunde Kinder ſind der Eltern größte Freude
Geſundheit iſt aber auch die beſte Gabe die ſie dieſen auf
den Lebensweg mitgeben können

Wie viele Fälle könnte ich anführen wo kränkliche und
ſchwache Knaben durch fleißiges Turnen ſich zu kräftigen
Jünglingen entwickelten die ſpäter mit Leichtigkeit die An
ſtrengungen ihres Berufes und auch die Militärzeit ertrugen
Aber auch manchen Jüngling habe ich an Lungenſchwindfucht
und anderen Krankheiten ins Grab finken ſehen den regel
mäßige Leibesübungen wohl gerettet hätten

Jch ſelbſt laſſe meine ſechs Kinder von klein auf fleißig
turnen aber der Arzt iſt Gott und der edlen Turnſache ſei
gedankt faft noch nie in mein Haus gekommen Wie oft
werde ich von Bekannten und Unbekannten angefprochen
ihnen das Mittel zu verraten eben ſolche kräftigen Kinder
zu erhalten wie die meinigen es ſind

Alſo nicht zaudern liebe Eltern die geringen Koſten
und die wenigen Stunden Zeit die das Turnen erfordert
können nicht angerechnet werden gegenüber den Wohltaten
die es unſeren Kindern bringt Jch rufe es Euch nochmals
von Herzen zu

Schickt Eure Kinder zum Turnen

Hiſtoriſche Revue über hieſige Straßenbeſtände und

Verkehrswege

Das h Wachstum des andes unſerer
ren ringt immer neue h en wenigen Fällen hat vordem ein lokalhiſtoriſches Jn

tereſſe der Sache zur Seite geſtanden So dürfen auf di
Gebiet die Talamts die Gutjahr die Hackeborn und die
Meteritzſtraße als Salzherolde in Betracht kommen Von
anderer Seite reden Barfüßer und Ulrichſtraße als
r Kirchen Jm Terrain W chen Univerſitäre Tulpe ſtand aus Kloſterzeit noch die Bar

und im letzten Abteil zwiſchen Großer und Kleiner
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im Namen ihren Komein Gleiches Ein eignes Faktum r eien der
erweg Es kommt in mehrfachen Fel en zutage da

eins das dieſe Zeilen im Ernſt bedauern

de re an die einſtige Ul
erst Die ne d

dieſe Straße zu den Dorfinventarien von Böllberg gerechn

Eine verſchwundene Linie des Verkehrs fand vor allem
ihr Aſyl im Hohenkräm zwiſchen meer und Märker

Er bildete bis vor zwanzig ren das direkte Ge
83 ck von einem Villenviertel wohnt Ja lieber

er wegen der Nähe des Marktes bis auf den letzten
Zu zweit iſt die einſtige Ellenbogengaſſe dem

Verkehr entrückt Jhr Valet hat in der Ecke wo die Olearius
ur Gr Klausſtraße mündet ein Memento hinterlaſſen
ls dritte untergegangene Welt regiſtriert ſich zu vorigem

der Freudenplan ehemaliges Nachbargebiet der Kl Ritter
ſtraße Eine fernere Nummer dieſer Aufzählung bot bis
vor Ueberwölbung der Gerberſaale die ar ſogenannte
Kuttelbrücke als vielbetretene Fußpaſſage aus der Halle

nach dem Kuttelhof Zur Abſperrung der Zufuhr trug ſie
auf ihrer Mitte ein drehbares Holzkreuz Auch die Lucke
hat ihre Statgartenpoſition mit ihrem Kartoffel und Son
nenroſenproſpekt aufgeben müſſen Sie hat im Stadt
gymnaſium einer neuen Kulturſtätte Platz Noch

ſt die Kaſſation
des beliebten Poetengangs in den Pulverweiden Wo

Denker den ruhigen Wandelpfad ſich ſchuf haſtet
das Dampftriebwerk ſeine Eilfahrt jetzt ab M

Schluß folgt

Die Gefahren einer Poftabholungserklärung
Jn vielen Geſchäften iſt es üblich die Poſtſachen nicht

in das Haus befördern ſondern ſie durch Boten abholen zu
laſſen Mit welchem Riſiko dies verknüpft iſt lehrt ein Fall
der kürzlich der Entſcheidung des Reichsgerichts unterbreitet
wurde Ein Kaufmann ſchickte zur Begleichung einer
größeren Schuld an ſeinen Gläubiger mit dem er in dauern
der Geſchäftsverbindung ſtand durch Einſchreibebrief einen
ſogenanten weißen Scheck in dem die Filiale der Dresdener
Bank in Chemnitz angewieſen wurde aus dem Guthaben
des Ausſtellers an den Adreſſaten oder den Ueberbringer den
näher angegebenen Betrag auszuzahlen Ein Betrüger hatte
von der Abſendung des Schecks erfahren Er wußte daß der
Adreſſat ſeine Poſtſachen abholen ließ forderte ſelbſt auf der
Poſt die eingegangenen Poſtſendungen und erhielt anſtands
los den Ablieferungsſchein über den Einſchreibebrief ausgehändigt Er ſälſchte alsdann die Quittung des Adreſſaten

nahm den Einſchreibebrief in Empfang legte den Scheck der
Bank zur Einlöſung vor und bekam die Scheckſumme ausge
zahlt Die Perſon des Betrügers konnte trotz eifriger Nach
forſchungen nicht ermittelt werden Der Adreſſat der ſich
auf dieſe Weiſe um einen hohen Geldbetrag geprellt ſah
wollte die Ueberſendung des Schecks nicht als Zahlung gelten
laſſen und berief ſich auf S 270 des Bürgerlichen Geſetzbuches
nach welchem der Schuldner Geld auf ſeine Gefahr und
Koſten dem Gläubiger an deſſen Wohnſitz zu übermitteln
hat Seine Klage hatte indeſſen keinen Erfolg auch das
Reichsgericht beſtätigte die auf Abweiſung der Klage lau
tenden Urteile der Vorinſtanzen Das Berufungsgericht hatte
ausgeführt es entſpreche den Anforderungen von Treu und
Glauben und dem allgemeinen Rechtsbewußtſein daß ein
Kaufmann der von der poſtaliſch zuläſſigen Einrichtung der
Abholung Gebrauch mache die aus der hierdurch vermin
derten Sicherheit hervorgehende Gefahr zu tragen und dem
Abſender für den dadurch herbeigeführten Verluſt einer Poſt
ſendung aufzukommen habe Jn ähnlicher Weiſe betont des
Erkenntnis des Reichsgericht der Kläger müſſe ſelbſt die
ſchädlichen Folgen der von ihm geſchaffenen Einrichtung ver
treten Hätte er von ſeiner Abholungsbefugnis keinen Ge
brauch gemacht ſo wäre der Scheck in ſeine Hände gelangt
Dadurch daß er von ſeinem Rechte Gebrauch gemacht habe
habe er die Weiterbeförderung der Sendung wie ſie ſonſt
poſtordnungsmäßig ſtattgefunden hätte verhindert

Entomologiſche Geſellſchaft
Jn der letzten Sitzung legte Herr Roſenbaum friſch ge

fangene lebende After Frühlingsfliegen der Art Taeniopteryx
nebuloſa vor und ſprach daran anknüpfend über unſere Perliden
überhaupt Die Biologie der etwa 30 40 deutſchen Arten iſt ſo
gut wie unbekannt die Larven leben im Waſſer und ergeben nach
vielleicht mehrjähriger Entwicklung das ſehr träge Jnſekt Be
merkenswerterweiſe beſitzen einige auf überrieſelten Felſen lebende
Arten noch als Jmago Kiemen

Herr Laßmann demonſtrierte friſche Exemplare der mit
unter ſchädlich auftretenden Wurzelfliege Anthomyia radicum und
mit ihnen zuſammengefundene überwinterte Larven des Rüßlers
Pſeudochynchus ſulcicollis die zu 25 in Knollen leben die ſie
an den Wurzeln einiger Kohlarten und Unkräuter erzeugen

Herr Krüger erläuterte die ungemeine Variabilität einer
ſizilianiſchen Wanze der Capſide Calocoris ſexpunctatus an
einer größeren Anzahl Stücken Die Ausgangsform iſt rot mit
ſechs ſchwarzen Flecken doch kommen alle Uebergänge bis zu ganz
differenten gelben grünen braunen und ſchwarzen Formen ſo
häufig vor daß Puton allein 14 Varietäten aufſtellte die ſämt
lich an ein und derſelben Diſtel gefangen waren

Herr Kleine ſprach über die Syſtematik einer ſchwierigen
Waffenfliege der Hoplodonta Odontomyia viridula Jn der
Anſchauung einer ſtrikten Konſtanz der Arten befangen haben die
älteren Dipterologen die Odontomyien nach Merkmalen vor
allem nach den Afterflecken unterſchieden die ſich bei der Ver
gleichung eines ſo großen und aus verſchiedenen Gegenden ſtam
menden Materials wie es der Vortragende ſoeben zu bearbeiten
Gelegenheit hatte als vollſtändig fließend erweiſen Auch der
von ihnen behauptete Zuſammenhang zwiſchen der Grundfarbe
und der Abdominalbezeichnung iſt nicht zu halten Dagegen er
weiſt ſie ſich als ſexualdimorph da ſie bei den Weibchen ſtets breit
bei den Männchen ſtets ſchmal iſt

Herr Bandermann demonſtrierte 20 Hauptvertreter der
hübſchen Blutströpfchen Zygaena und 12 Varietäten dar
unter eine ſehr ſeltene mit gelben Hinterflügeln unſeres Wolfs
milchſchwärmers Deilephila euphorbige die er aus 200 an einer

ſag geſammelten Raupen auf rein natürlichem Wege erzielt
e

Der Fiſchereiverein für die Provinz Sachſen hat ein Schriftchen
herausgegeben Gewäſſerverunreinigungen und Fiſchſterben
Maßregeln zur Bekämpfung Es werden darin kurze Erläute
rungen über Abwäſſer Waſſerverunreinigungen und Fiſchſterben
gegeben ſo z B die Arten der Abwäſſer das pflanzliche und
tieriſche Leben im reinen und verunreinigten Waſſer in ihm kurz
beſprochen Dann folgt eine Anleitung zur Unterſuchung von
Waſſerverunreinigungen natürlich nur ſoweit ſie vom Laien aus
geführt werden und Verhaltu aßregeln beim Fiſch
ſterben Schließlich folgen die Vorſchriften für die Einſendung

u chungsmaterial erkrankter Fiſche an die Biologiſchevon Unterſuchungs
Verſuchsſtation in Münſter Der Verein hat ſich durch Heraus

c h ren Brohon Verdienſt um die Reinhaltung
Gewäſſer erworben
Chriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 Am nächſten

Sonntag abends 8 Uhr wird Herr Profeſſor D Kautzſch einen
Vortrag halten über das Thema Neuere Keilinſchriften
Funde Nachher Evangeliſations Anſprache Jeder junge
Mann iſt eingeladen der Zutritt frei

Ein totbringender Trank Jm benachbarten Holleben
war der kranken Ehefrau des Handelsmanns F vom Arzte
Opium verſchrieben worden Die Flaſche mit der Medizin el
dem vierjährigen Sohne des F in die Hände der das Gift
austrank Der Knabe verſtarb bald darauf

Ein nichtswürdiger Streich iſt wieder einmal von einem
re Burſchen dem es leider gelang unerkannt zu ent

mmen verübt worden Er trat heimlich an Paſſanten die
in der Gr Ulrichſtraße Schaufenſterauslagen betrachteten
heran und zerſchnitt einem jungen Mädchen und einem Kna
ben mit einem ſcharfen Meſſer oder einer Schere die Kleider

ceeegooo

Provinzial Nachrichten
Ein Roman aus dem Leben

8 Weißenfels 1 April Ein hieſiger Kaufmann erfuhr
ſ Z daß ſeine Pflegeeltern nicht wie er glaubt ſeine rich
tigen Eltern ſeien ſondern daß er der Sohn eines Sanitäts
rates aus Perleberg ſei der infolge des Feldzuges 1870/71
ſeine Heirat hinausſchieben mußte und den ihm inzwiſchen
geborenen Sohn aus geſellſchaftlichen Rückſichten nicht zu
ſich nehmen wollte ſondern in Pflege gab Aus vermögens
rechtlichen Gründen ſetzte der Kaufmann jedoch auf den Rat
eines Freundes vor einigen Jahren gerichtlich die väterliche
Anerkennung durch und jetzt erhielt er wie das W Tgbl
berichtet die Mitteilung daß ſein Vater bei ſeinem kürzlich
erfolgten Tode ihm ohne Teſtament das anſehnliche Ver
mögen von 219 000 Mark hinterlaſſen hat Die Mutter war
ſchon früher geſtorben

Keine Gefahr mehr

Berge 1 April Von der Bruchſtelle iſt heute nur zu melden
daß das Waſſer ſeit geſtern wieder um 12 Zentimeter gefallen
iſt Die Gefahr daß der Notdeich weiter verſacken könnte darf
als beſeitigt gelten ſo daß ſchon für Sonnabend die Abberufung
des Militärs in Ausſicht genommen werden kann

Heute nachmittag um 2 Uhr traf Oberpräſident v Hegel an
der Deichbruchſtelle ein

Für die Altmark
Magdeburg 31 März Die Sammlungen für die Ueber

ſchwemmten der Provinz Sachſen überſchritten hier hunderttauſend
Mark

Delitzſch 30 März Zum Schneiderſtreik Geſtern
abend fand eine Verhandlung zwiſchen den hieſigen Schneider
meiſtern und der Lohnkommiſſion der Schneidergehilfen ſtatt
Eine Einigung in der Lohnfrage wurde aber nicht erzielt da die
Anſprüche der Gehilfen zu hoch erſchienen Zu der Verſammlung
war auch der Gauleiter der Schneidergehilfen von Leipzig er
ſchienen

Blumberg Torgau 1 April Das Güntherſche
Gut ging kürzlich durch Kauf in den Beſitz der Baltiſchen Lan
desbank in Magdeburg über Von den Ländereien iſt bereits
der größte Teil parzelliert worden Die Bewirtſchaftung des Reſt
gutes wird mit dem 1 April von der Käuferin übernommen

Wittenberg 1 April Das geladene Gewehr im
Möbelwagen Ein Schuß verſetzte geſtern die Bewohner
an der Mittelſtraße in große Aufregung Vor dem Hauſe Nr 1
ſtand ein Möbelwagen mit deſſen Ausladung man beſchäftigt
war Plötzlich krachte in dem Wagen ein Schuß und die Kugel
durchſchlug die Wand des Möbelwagens eine ſtarke eichene Haus
tür des gegenüberliegenden Hauſes und drang noch ca 10 Zenti
meter in einem eichenen Treppenpfoſten ein Neben dieſem Pfoſten
ſaß ein Frau auf der Treppe welche die Kugel in den Kopf er
halten hätte wenn das Projekt eine Hand breit nach links ge
flogen wäre Es iſt unverſtändlich wie man eine geladene Waffe
in einem Möbelwagen herumſchleppen kann werden doch durch
ſolchen Leichtſinn nicht nur die eigenen Leute ſondern auch das
Publikum auf der Straße gefährdet

Magdeburg 1 April Geſellenprüfung eines
Lehrers Die erſte diesjährige Gehilfenprüfung für Mechaniker
beanſprucht inſofern ein beſonderes Jntereſſe als unter den 15
zur Prüfung Erſchienenen ſich zum erſten Male ein Fortbildungs
ſchullehrer befand der mit Genehmigung der hieſigen Handwerks
kammer zwei Jahre in ſeiner freien Zeit die Woche 15 Stunden
die Ferien über Tag für Tag vormittags unter Eingehen eines
Lehrvertrages die Praxis betrieben hat Als Geſellenſtück lieferte
er ein Modell der Unruhe einer Taſchenuhr und das Modell
einer Feuerſpritze Die Arbeitsprobe fand in einer fremden
Werkſtätte ſtatt als Aufgabe war ein Vierkant zu feilen

Königſee 30 März Einen argen Reinfall
erlitt in dieſen Tagen eine Wirtin in einem Nachbardörfchen
Ein nobler netter Fremder erſchien im Wirtshaus machte
eine große Zeche und verſtand es der Frau Wirtin viel
Schönes von einem ihm gehörigen großen Vermögen das
er in Erfurt beſitze zu erzählen Er verſprach der Wirtin
für ihre liebenswürdige Aufnahme einen anſehnlichen Be
trag ſeines Reichtums Beglückt über die in Ausſicht ſtehende
Barſumme ruft die Wirtin ihren Schwiegervater und los
geht die Reiſe nach Erfurt nachdem man auch für den noblen
Fremden das Reiſegeld bezahlt hatte Jm ſchönen Erfurt
zeigt erſt der liebenswürdige Herr den Wirtsleuten all das
Prächtige der Bahnhofſtraße ſie ſind ſo gefeſſelt von den
Herrlichkeiten der Schauſenſter daß ſie gar nicht das Ver
ſchwinden des Fremdlings bemerken Als ſie ſich plötzlich
ohne Führer fühlten kam wohl die Einſicht daß man doch
etwas zu vertrauensſelig war Betrübt kehrte man um und
fuhr der Heimat zu wo man neben dem Verluſt der Un
koſten noch den Spott der Nachbarſchaft hatte

2 Deſſau 31 März Oberbürgermeiſter Dr Ebe
lin g, deſſen Wahlzeit im Jahre 1910 abgelaufen wäre wurde
heute von der Stadtverordnetenverſammlung auf eine neue 12jäh
rige Amtsperiode wiedergewählt Das Gehalt wurde auf 12 3500
Mark feſtgeſetzt Das entſpricht den bisherigen Bezügen nur in
ſofern tritt eine Beſſerſtellung ein als die bisher gewährte Ent
ſchädigung für die Verwaltung der Cohn Oppenheim Stiftung in
z von 1500 Mark dem penſionsfähigen Gehalt zugerechnet
wird

Deſſau 31 März Daniel Schulz Der weit
über Anhalts Grenzen hinaus bekannte und berühmie Architekt

Denkmal geſetzt hat iſt geſtern hier im rüſtigen Mannesalter von
49 Jahren verſchieden

S h

Daniel Schulz der ſich in vielen prächtigen Bauwerken ein ewiges

X Zerbſt 30 März Auf dem Stallbodenerhängy
aufgefunden wurde heute der in der Magdeburger Straße
hafte Schankwirt Gottfried L von hier Der im 58 Lebensjahre
ſtehende Mann litt an Rheumatismus und war außerdem nerven
leidend Jnfolge der Schmerzen hat er ſchon zweimal ſich zu er
hängen verſucht ſeine Frau hatte ihn aber rechtzeitig abgeſchnitten

H Suhl 1 April Ueberfahrenes Geſchirr Vor
vergangene Nacht gegen 2 Uhr wurde ein BVierfuhrwerk der
Brauerei in Mäbendorf zwiſchen ZellaSt Blaſii und Suhl von
dem BerlinStuttgarter Zuge auf einem Straßenübergang über
fahren Beide Pferde wurden ſofort getötet und der Kutſcher
ſchwer verletzt Der Kutſcher hatte noch kurz vor dem Vorbei
fahren des Zuges den Bahnübergang paſſieren wollen

s Schmalkalden 31 März Brückeneinſturz Die
30 Meter lange Werrabrücke zwiſchen Herren und Frauenbrei
tungen die erſt im Herbſt 1907 mit einem Koſtenaufwand von
60 000 Mark erbaut worden war iſt teilweiſe zuſammengeſtürzt
Der Einſturz iſt anſcheinend eine Folge des Hochwaſſers im
Februar Der Schaden wird auf 25 000 Mark geſchätzt die Wieder
herſtellung wird einige Monate in Anſpruch nehmen

Heiligenſtadt 31 März Münzenfund Bei den Arbeiten
am Neubau des hieſigen Hoſpitals wurde eine altertümliche Urne
aus Ton aufgedeckt die mit etwa 70 Stück Silbermünzen in Taler
größe aus den Jahren 1527 1552 1555 uſw gefüllt war Auf
einigen der Münzen befindet ſich das Bildnis Kaiſer Karls V
Der Fund iſt dem ſtädtiſchen Muſeum überwieſen worden

V Goslar 29 März Unentgeltlicher Eintritt
in das Kaiſerhaus Der preußiſche Kultusminiſter hat in
Uebereinſtimmung mit dem Finanzminiſter genehmigt daß den
Schülern und Schülerinnen der Volks und Mittelſchulen auch
der außerhalb Goslars gelegenen der unentgeltliche Eintritt
in das Goslarer Kaiſerhaus gewährt werden kann wenn ſie es
klaſſenweiſe unter Führung ihrer Lehrer oder Lehrerinnen in den
Monaten Oktober bis einſchl März beſuchen

n

Letzte Nachrichten
Zeppelins Fernfahrt

München 1 April Ein Extrablatt der Münch N N
meldet um 81 Uhr daß Graf Zeppelin heut die Rückfahrt
nicht mehr antritt Aus München ſind 80 Mann der Luft
ſchiffer Abteilung nach dem Landungsplatz abgegangen Wenn
Wind und Wetter gut bleiben ſoll morgen früh 5 Uhr die
Rückfahrt angetreten werden Die Ankunft in Oberwieſen
feld wird um 28 Uhr erwartet

Frankfurt a 1 April Major v Tſchudi der in
Friedrichshafen mit der Graf Zeppelin Luftſchiffahrts Geſell
ſchaft verhandelt hat ſchloß einen Vertrag ab nach dem
Graf Zeppelin ſich an der Lufftſchiffahrts Ausſtellung mit
ſeinem Luftſchiff beteiligen wird

Elektriſche Staatsbahnen in Süd Bayern
München 1 April Die am Montag in Berlin abgehal

tene Konferenz der Vertreter des Reichs Eiſenbahnamts der
Militär Behörde und der Bayeriſchen Staatsbahn beſchäf
tigte ſich hauptſächlich mit der Frage der Elektriſierung derStaatsbahnen in Südbayern Von ſeiten der ind aerde
wurden Bedenken ausgeſprochen die dahin gingen daß der
elektriſche Bahnbetrieb im Kriegsfall noch nicht den Anfor
derungen entſpreche Die Vertreter der Bayeriſchen Staats
bahnen ſchloſſen ſich dieſen Einwendungen nicht an

Zur Wiederholung der Affäre Schnitzer

München 1 April Authentiſchen Nachrichten zufolge
ſollen gegen Profeſſor Schnitzer erneut Maßregeln getroffen
werden

Der württembergiſche Geſandtenpoſten in München

Stuttgart 1 April Bei der geſtrigen Abſtimmung in
der Kammer die die Streichung des Poſtens eines württem
bergiſchen Geſandten in München ergab ip die Mehrheit an
ſcheinend eine zufällige geweſen Es iſt daher anzunehmen
daß die Erſte Kammer die Poſition wieder herſtellen und eine
neue eingehende Verhandlung in der Zweiten Kammer ver
anlaſſen wird

Schiffsſtrandung

Norderney 1 April Zwei Leichter die offenbar von
Schleppern losgeriſſen ſind und herrenlos auf dem Meere
trieben verlangen Hilfe Der eine Leichter ſitzt bereits bei
Juiſt auf dem Strand Ein Rettungsboot iſt unterwegs

Der franzöſtſch türkiſche Zwiſchenfall
Konſtantinopel 1 April Der franzöſiſche Botſchafter

Conſtans erhielt von dem jungtürkiſchen Komitee ein Schrei
ben das die Beleidigu
des Komitees über den Zwiſchenfall ausſpricht

Exploſion auf einem franzöſiſchen Frachtdampfer

Marſeille 1 April Auf dem Frachtdampfer Jules Henry erfolgte infolge Entzündung von
Petroleumgaſen eine heftige Exploſion welche das zer
r und die Fracht gänzlich vernichtete Viele Per
onen ſind dabei ums Leben gekommen Es gelang

bisher nur ſechs gräßlich verſtümmelte Le ichen und zehn
Verwundete zu bergen

Erfolg der Franzoſen in die Jndochina
Paris 1 April Jn Jndochina gelang es nach hart

näckigem Kampfe den Rebellenführer Molſaphai gefangen
u nehmen Auf franzöſiſcher Seite fiel hierbei ein Mann
er Gefangene machte den franzöſiſchen Behörden ſeit dem

Jahre 1901 viel zu ſchaffen
Argentiniſche Offiziere in Deutſchland

Buenos Aires 1 April Sechs argentiniſche Stabsoffi
ziere kommen nach Deutſchland um dem Herbſtmanöver bei
zuwohnen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Handol bowerbe und Verkehr

Berlinor Börsoe
Telephonischer Bericht der Sa a le Zt g
3 Uhr 10 Min Kredit 203 75 Diskonto 189,20 Deutsche

Bank 241 50 Kanada 176,20 Paketfahrt 114 Nordd Lloyd 86,62
Russische Anleihe von 1902 85 10 Laurahütte 193 25 Bochumer
Guss 221 90 Harpener 189,87 Gelsenkirchen 181 25 Berliner
Handelsgeseilschaft 170 37 Baltimore 112 25 Phönix 165,40
Dresdner Bank 151 Schaaffhausen 133 75 Lombarden 18 ,90
A E G 231,37 Siemens Halske 208 25 Deutsche Vebersce
155 12 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Park Witzleben
40 Mk Ver Dampifziegeleien 5 Schultheissbrauerei 50 Dort
munder Victoriabrauerei 4 Dortm Akt Brauerei 5 Brauerei
Pfefferberg 25 Adler Zement Fabr 90 Alsen Zementfabr

50 Breitenburger Zement 2 Hannov Zement 25 Sächs
Thüring Zement 2,25 Egestorff Masch 3 Hallesche Maschinen

25 Herbrand Waggon 3 Baer Stein 4 Schubert Salzer 6
Badische Anilinfabrißk 3,50 Deutsche Gasglühlicht 15 Kahla
Porz 6,50 Bergmann Elektr 4 Siemens Halske 3 Gebhard

Co Spinnerei 25 Ver Glanzstoff 4,50 Arenberger Berg
werk 25 Kattowitzer 4, Kölner Bergwerk 3 Köln Müsen 3
niedriger Berl Spediteurverein 2,25 Hofmann Waggon ca
10 Lübecker Masch 2,50 Panzer 3 Gebhard Kenig 3 Nordd
Steingut 3 Positzer Zucker 2 Bremer Wolle 75

2

Die Bank von England hat ihren Diskontsatz von 3 Prozent
auf 2 Prozent ermässigt

Londoner Börse vom 1 April Es notierten Engi Kons Is
85,13 Rio Tinto 70,26 Geduld 2,75 Goldfields 5 18 Steel vom 50 ,68
Steel prefs 116,265 Rand Mines 9,18 Anaconda 9 18

Anhaltische Kohlenwerke G
Der Aufsichtsrat beschloss eine Dividende von 6 Proz auf

die Vorzugsaktien und von 4 Proz auf die Stammaktien vor
zuschlagen

Patont Nachrichten
Patentbericht von Halle und Umgebung

Herausgegeben vom Internationalen Patent Verwertungs und
Ingenieur Bureau Manke Co Nachf Hauptbureau Leipzig
Markgrafenstrasse 8 Telephon 2651 Zweigbureau Pitts

burg Pa Smithfeldstreet 100 108
Patent Anmeldungen

Halter für Blumentöpfe und Blumenkästen Hugo Maye
Halle a Merseburgerstr 95a

54d Vorrichtang zum teilweisen Aufeinanderkleben von Papier
bahnen Max Radegast Halle a Krausenstr 13

Patent Erteilungen
Flüssigkeitsausscheider für Kältemaschinen Wilhelm Kern

Chemnitz Annabergerstr 258
Schutzvorrichtung für Plättmangeln und andere Arbeits

maschinen dieser Art Oscar Schimmel Co Akt Ges
Chemnitz

Gebrauchsmuster Eintragungen
6b Anordnung zum Selbsttätigen Einstellen von Maische Auf

lockerungs und Austrebervorrichtungen deren Teile ein
ander genähert und voneinander entfernt werden können
Richard Kühnau Chemnitz i Crusiusstr 5

9 Handbesen mit auswechselbarem Griff Louis Emil Herrmann
Chemnitz Bernsdorferstr 32

30f Elektro medizinischer Apparat mit auf der gemeinsamen
Welle eines Federzug Räderwerkes sitzenden Doppel
kollektor für Wechselstrom und einem Unterbrecherkollektor
für e e Gleichstrom Leopold Batschis Naum
burg a S

In allen Patentangelegenheiten des In und Auslandes erteilt
die F Manke Co Nachf G m b Leipzig den Lesern
dieser Zeitung Rat und Auskunft kostenlos

340c

17a

47a

IIse Bergbau Akt Ges in Grube IIlse Der ordent
lichen Generalversammlung wohnten 10 Aktionäre bei die ein
Kapital von 4 196 000 Mk Vertraten Der Abschluss für 1908
wurde genehmigt und die Dividende auf 22 Proz festgesetzt
Für das Geschäftsjahr 1909 darf nach Mitteilung der Direktion
wieder auf ein befriedigendes Ergebnis gerechnet werden da
die Niederlausitzer Brikett Verkaufs Gesellschaft für das Ab
schlussſahr 1909/10 die gesamte Produktion der Gesellschaft
zum diesjährigen Preise zum Weitervertrieb übernommen hat

Gewerkschaft Gefunden Glück in Gotha Die ausser
ordentliche Gewerkenversammlung wiederholte die in der letzten
ausserordentlichen Gewerkenversammlung vorgenommenen
Wahlen zum Grubenvorstand Es war dies deshalb erforderlich
weil das herzogliche Obergeramt in Ordruf das Mitstimmen der
der Gewerkschaft zur Verfügung gestellten Kuxe für unzulässig
erklärt hatte Zum Vorsitzenden des Grubenvorstandes wurde
Herr Salinger gewählt Es wurde mitgeteilt dass die Diffe
renzen die zwischen dem jetzigen und früheren Grubenvorstand
schwebten in der Hauptsache jetzt beigelegt seien

Gesellschaft für elektrische Hoch und Untergrundbahnen
in Berlin Die Hoch und Untergrundbahn beförderte im März
1909 5 087 502 Personen gegen 3 898 432 im gleichen Monat des
Voriahres Die Einnahmen betragen 669 728 i V 496 908 Mk
Seit I Januar 1 882 913 i V 1 412 303 Mk Die Flachbahn
Warschauer Brücke Zentralviehhof beförderte im März 347 505
Personen gegen 362 155 im gleichen Monat des Vorjahres Die
Einnahmen betragen 21 850 V 22 672 Mk

Vereinigte Eschebachsche Werke Akt Ges in Dresden
Wie der Vorstand in seinem Bericht für 1908 ausführt machte
sich der allgemeine wirtschaftliche Niedergang während des
ganzen Jahres in den Werken der Gesellschaft fühlbar Auch
das Exportgeschäft liess sehr zu wünschen übrig Der Gesamt
umsatz betrug 5 635 614 Mk demnach 498 015 Mk weniger als
im Vorjahre Aus dem Reingewinn des Jahres 1908 nach
152 598 Mk Abschreibungen in Höhe von 707 574 Mk Soll der
Reservefonds 31 123 Mk erhalten für Tantiemen an die Direk
toren und die Beamten sind 59 134 Mk und für den Aufsichts
rat 9966 Mk vorgesehen Zur Auszahlung einer Dividende von
5 Proz an die Vorzugsaktionäre sind 50 000 Mk von 11 43
Prozent an die Stammaktionäre 330 000 Mk und von 30 40
Mark auf die Genussscheine 180 000 Mk erforderlich Der Dis
positionsfonds wird mit 5000 Mk dotiert so dass 42 350 85 111
Mark zum Vortrag auf neue Rechnung verbleiben

Vereinigte Elbeschiffahrtsgesellschaften G in Dresden
Laut Rechenschaftsbericht blieb der Verkehr ganz bedeutend
hinter demjenigen des Vorjahres zurück so dass der Ausfall der
im Jahre 1908 insgesamt weniger gefahrenen Gütermenge auf
ungefähr 2 Millionen Tonnen veranschlagt werden kann Durch
vorzeitigen Hinzutritt von strengem Frostwetter das einen wei
teren starken Rückgang des Wasserstandes und eine reiche Eis
bildung begünstigte war die Gesellschaft gezwungen bereits am
10 November die Einstellung des regelmässigen Betriebes zu
erklären Das Zusammentreffen so zahlreicher unglücklicher
Umstände die es der Gesellschaft unmöglich machten aus der
im Vorjahre durchgeführten Vergrösserung des Unternehmens
die entsprechenden Vorteile zu ziehen hatte zur natürlichen
Folge dass der Rechnungsabsehluss weder ein verfügbares Rein
erträgnis noch die zu Abschreibungen erforderlichen Ueber
schüsse ausweisen konvten Die beförderten Gütermengen be
liefen sich auf insgesamt 6 172 903 Tonnen Der Rechnungsab

Prfourt Stadt

schluss ergibt einschliesslich 37 882 Mk Gewinnvortrag aus 1907
einen Ueberschuss von 91 902 i V 2656 513 Mk Vertrags
mässig waren der Oesterreichischen Nordwest Dampfschiffahrts
Gesellschaft die statutenmässigen Abschreibungen mit 307 340
280 357 Mk zu vergüten wodurch sich ein Verlust von 215 438

Mark ergibt Die Abschreibungen auf den eigenen Schifispark
und anderweitige Betriebhsobjekte wurden auf 446 288 1 054 952
Mark festgesetzt so dass der Verlust insgesamt 661 726 Mk be
trägt der durch Entnahme aus dem 790 118 Mk betragenden
Reservefonds gedeckt wird Im Vorjahre wurden aus 1 321 204
Mark Reingewinn 8 Proz Dividende verteilt Für das be
gonnene Geschäftsjahr glaubt die Verwaltung Anzeichen für eine
Besserung der Geschäftslage erkennen zu dürfen die längere
Dauer der Winterperiode lässt eine regere Güterbewegung und
hbessere Frachtraten erwarten

Die Vereinigung des Wollhandels Leiozigs bringt zur Ver
einfachung des telegraphischen Verkehrs unter den Wollinter
essenten vom 1 April ab einen Telegrammschlüssel in den Ver
kehr Dieser Schlüssel enthält alle wünschenswerten Phrasen
für den Drahtverkehr bei Geschäften in Rohwollen Kammzug
Kämmlingen Abfällen Termingeschäften sowie Paritätstabellen
und ist auch für Rohwollimportgeschäfte für jedermann brauch
bar der dem Schlüssel seine spezielle Oualitätsliste beifügt Die
Leipziger Vereinigung hat den Schlüssel Code Vereins
code benannt und jedes Codewort mit einem V beginnen lassen
um kenntlich zu machen dass Telegramme mit Codeworten
mit dem Code zu übersetzen sind

Vogtländische Spitzenweberei G in Plauen Die Gene
ralversammlung genehmigte den Abschluss der die Verteilung
einer Dividende nicht gestattet Man hofft im laufenden Ge
schäftsſahre ein günstigeres Resultat zu erzielen

W ren an pügeia e
Berioht der Landwirtschaftetammern für dte Provinz Saohdoen

und das Herzogtum Anhalt
Aber tatsäohltoh eraielte Preise für Getreide und Halesenfräohte

vom 1 April 1909
aeerrerreeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeereereeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Preis pro 100 Kilogramm
Kreis Weinen Roggen Gerste Hafer ErbsenM t Mk Mk MK18 00 169,70 17,50 18,50 28,00 86,00

10,00 21,001e 00 18 40

19,90 28,70 17,25 10,30

17,00 2,50
16,00 26 c 0
18,50 31,00

Asohers eben St 21,60 22,50 16,60 17 00

Bernvurg 70Deliteasc h 31,80 22,40
Dessau SEokarteberge 0,00 22 80

31 00 28,00
Grafsob Hohbenst
Halberstadt St 20,00 22 59

Land a1 80 32,20
Halle Stadt 21 49 50
Saalkreis 91,80 83,6
Jeriehow I 88,20Magdeburg 16,r0Maonstfeld Gebirg 0,00 82 80
Merseburg Stadt 18,50 32,50

Land 26,00 20 50
Naumburg
Nordhausen
Sangerhausen 19, 0Weissontels Stadt 1,40 22,40 16,60 17,60

Torgan 70 16,80Wittenberg 16,40
Heu Halberstadt Stadt T,00 7,50 Jeriohow 1 Wiiétender

7,20 Ebheu Torgau f,00 Halle Stadt 6 50 Fuhrenpreis
Moerseburg St 6,00 6,50 do Land Eekartsberga 5,50

Seurohr Halberstadt Stadt i leng 2,20 3,50 Kurs Jeriehow l
2,99 lang Kurz Wittenberg 4 lang 2,80 kurn Torgau
8,60 lang 8,60 kurs Halle Stadt 5 80 lang 50 Kurz Fnhren
preis Merseburg Stadt 4,00 5,00 lang 2,00 e 20 ure do Lan

90 lang 2,90 Kur Eokartsberga 3,50 lang 2,40 Kure
Kardofteln Halberstadt Stadt c,00 16,00 Jerichow 1 4,0 Witten

berg Torgau 5,00 Rahle Stadt e 00 8 66 Memoburg Siadt
5 00 6,00 do Land Boksrezbeorga 6 00 M

Getreide
Berliner Produktenbörse 1 April Am Frühmarkt notiertenWeinen inl 229 231,00 Roggen inl 171 171,50 Hater märkischer

meokienburg pommersenher preuss posenscher u schlesischer frei
158 196 mitsel 183 187 gering 179 182 russischer mittel u gering
1772 182 Vais runder 170 178 Gerste inländ Fustergerste mittel
anf gering 156 167 gute 166 184 russische und Donau ſeichte 140
bis 143 Hrbsen inländ und aus ländischer Futterware 187 192 kleine

Weizenmehl o0 28 25 30,50 Roggenmobl o und 1 21 10 3,00
Weisenkleie 11 50 12 5 Roggenkleoie T de 12 20 Aes rai Bannwn

Magdeburg t April Far 1000 kg nete ab StauonWeizen behauptet englisecher gut 222 227 mittel

16 85 17,80

13,69 17,00
24,00 28,00

21 00 40,09

a5,00 26 e
00 94 60

16,00 16,50
16,75 18,00

17,50 19 e
17,80 18 20
18,00 18,759
1r,80 1860

18,00

16,20 17 20
16,50 17,00
18,60 27 30
16,50 17,00

16,70

17 716,50 17,0018,00 29 60
16 60 17 30 18,50 81,60
26,40 17 20

17,60 410,60
18,00 19,09 56,00 50 60
18,00 18 19

20,00 20,50

17,20 18,60

et

d

meeSommer gut 222 247 mittel Kolben Sommer gut 285 842
mittel Raunh gut mittel aus ländischer gutmittel

Koggen ruhig inländischer gut 165 170 mittelaus ländischer gut mittel
Gerste fest dies Oheval gut 198 205 mittel Land

gut 180 196 mittel ausl Hütter gut 187 129 mittelHater fest in ländischer gut 179 185 mittel
aus ländischer gut mittel Wand gut mittel

Mais fest runder gut 166 169 mittel bunteramerikanischer gut mittel
Hamburg 1 April Getreidemarkt Weizen fest Ostholst

Mecklbg 227 289 ggen fest Mecklburg und Pomm 172 177
Gerste fest südruss 120 121 Hater fester Holst 180 186

u un

e 154 198 Mais fest La Plata 126 128 mixed32 133
Liverpool 1 April Roter Winterweizen per Mai 8,Juli 8,6 Behpt Mais bunter amerikanischer pör März v e

Mai 5 Behauptet
Antwerpen 1 April Deutscher La Platazug Kontrak r

April 5 0 Mai 62 Jani s e2 Juli 62 i Ang 5,62Behpt Umsatz 168,000 Kg
Pest 1 April Weizen fester per April 13,89 Gd 18,90

Ro er April 9,96 Gd 9 o Br Hater per April s,7s8,74 r Mais per Mai 59 Gd 7,60 Br P r S
Zucker

Hamburg 1 April Räbenronzueker 1 Prod Basis 680Rendement neue frei an Bord Hamburg W l
vorm nachm abendsper April 20,85 30,80 20,76 Ka t 86 20,85 30858Juni 321,258 21,18 21,16August 19,60Oktober 180,75 19,76 18,75Derember 20,10 19,70 19,65
still matt matt

Kaffose

Hamburg 1 April Goad Averaxe Santes
vorm nahm abendsper April 35 Gd G G4Mai 38 Gd t es GdSeptember 32 G a8 a GdDexember o2 82 S sei Gdn ſtill behauptet behbaupterio de Janeiro 1 April Xafteo Zu ia 000 S r 837 p fuhren 9000 Sack n Rio

Spiritus
Nordhausen April Sranntwein 49 Vol Pror fur 100106 106 62,95 68 26 40 5 Fol Prosa fur 100 kg e

69,76 70 T M per loko Lieferung obne Faas ad Bronnoraen

an Fettwaren und Oeie
amburg E April Stadtschmalsa amerik egamOham berlain t S wo tr5KslIn 1 April Rad o 1oho v 80 per Mat S 50

Berlin 1 April Fier pro Sohoek vollfrisehe in und ausländ
T sSüd russische erste Sorto bessere poln galiz,

und ähnliohe Sorten m reringe inländ poln nd galieisene
Sorten 4,15 4,20 Küblbauseier oder Kisto EKalkeler

Weite Sorten kleine Eier 8,80 90 M Tendena Fest

14

Sardinia

Segovia

Starke 11,60
Magdeborg

190 kg 22e,00 22 50

Leondon
Straits test 134,

zink gewöhnlieche Marke ruhig 2 spez Marke

Amerlkanisehe arenmüric te

1 April
Import 5

Liverpool April
Alexandria 1 ApriJuli Nov

1 April

Monat

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 1 April Kartoffelmehl und Stärke 21,75 22 25 Fenohbto

Prima Kartoftelstarke und Mehl ar

Chewbsehe
Hamburg 1 April Chilisalpeter per loco 10 Fel r Mär

47 frer Fakrreug Hamburg
Wolle

Baumwolle
o Ballen davon Amerikaner 9 000 Ballen Behpt

tische Baumwol e per
gyptisehe Baumwolle per Man

Ae

Bremen 1 April Baumwolle still Upl loko middl 48 25 Vta
Liverpool Umsatz 000 Ballen davon

ai 7,89
30

Motaſſe
1 April Obili Kupter stetig 3 Mon 5 Zinn

185 1, Blei apan fest v englisab

Kabelmaldung via Azoren Bmdsen

New Vorlk l 4 31 2Weizen p Ma 122 122
m 115 115Mais p Mai 78 74Juli 74 73Möebl Spring olears 4,65 4,65

Kaffee Fair Rio Nr 8,06 8,06
p April 95 7,05Mer 6,95Potroleum in Cases 10,900 10,90

do in New Vork 8,50 8,50do in Philadelphia 8,45 8,45

cChlengo 4 31 8
Weizen p M 18 SJol 107 127Mais p Mai 572 67r r Juli 66 66Hater p Mai 54 53Juli 47 47Roggen p Mat 80 72Sohmalz Ma 10 05 10,0Juli 1c 15 10,17

Tendena Weisen stramm Mais behauptet

Sehiftsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

phia 10 April Pisa 18
15 Aprii Hoerde Nach Canada 2 April Willehad 16 April
Prinz Adalbert Nach Westindien 1 April Patagonia 5 April
Sachsenwald 6 April Bolivia 15 April Niederwald 22

Nach Mexiko
18 April Westerwald 28 April Allemannia Nach Ostasien
6 April Sithonia 10 April Istria 20 April Brasilia 30 April

30 April Sambia
Strathord 5 April Harlech 24 April Inveran
sischer Dienst 1 Mai Parthia

Die nächsten Abfahrten von Post
und Passagierdampfern finden statt Nach New Vork 4 April
President Grant 8 April Kaiserin Auguste Victoria 11 April
Pennsylvania 15 April Deutschland 18 April President Lin
coln 25 April Blücher 29 April Amerika 6 Mai Cleveland
Nach Boston 4 April Barcelona 20 April Bosnia Nach Balti
more 4 April Barcelona 20 April Bosnia Nach Philadel

April Armenia Nach New Orleans

14 April
April

Kronprinzessin Cecilie

MWladiwostok 1 April
Arabisch Per

Nach

artenbedäouset übae Undsar

ad

Prag

Daun
Vardubitz
Brandeis
Melnitk

Anussig
Dresden

Auss
werden 12

Jangbunel

Leismerita

ig
e em

aale und Unstrut unTrrern Brückenpegel 31 Febr 521 1 April p 259 s
Nebra Oberpegel 48 r 2401 sUnterpegel 2,36 2,38 4Weissentfels Oberpegel 2,90 r2,80 8Unterpegel 2,14 2 s 6 STrotha 31 r58,801 3,72 sAlsleben Oberpegel 531 8,05 2 99 9 Se Unterpegel 8,92 r 60 32Bernburg 3,20 326 14 SKalbe Oberpegel 42 230 10 So Unterpegel 34 3,14 20

isor Egsr Eide Moijdas
April all

ſorgen
a

I 73 70 SWittenberg 8,97 160 S1 10 15 Rosslau 414r 2,10 40 46 42 24 2 Magdeburg 08 42 68 s Tangermde re 56 32,54 i Vistenbrge 46 12 32 19 Domisz Peg 31 T 113 21 28 Hohnstort 1 8,71 181,52 17 Lanendvurg 76 20
1 April Pegelstand Puls 821 em Vom Oberlaut
Wouohbs gemeldet

Prämien Kursberieht
der Bankßürma Samuel Ziolenziger Berlin

1 April 1909
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

BeeDie Firma war heute zu nachstehenden Säatzen Verkäufer
für Vorprämien bezw Käuter tür Rückprämien
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